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PRESSEINFORMATION 


16. September 2011
Brandenburg trotzt dem Regen 
Nur leichte Rückgänge bei Übernachtungen und Ankünften im Monat Juli

Trotz des schlechten Wetters im Sommermonat Juli weisen die heute vom Amt für Statistik Berlin-Brandenburg herausgegebenen Tourismuszahlen nur leichte Rückgänge gegenüber dem Vorjahr aus. 

Im Juli 2011 wurden in den Beherbergungsstätten und auf den Campingplätzen für Urlaubscamping des Landes Brandenburg 1,51 Millionen Übernachtungen gezählt -  2,6 Prozent weniger als im Juli des Jahres 2010. 477 000 Gäste wurden begrüßt. Hier liegt der Rückgang bei 2,4 Prozent. 
Die nur geringfügig gesunkene Zahl zeigt, dass die touristische Entwicklung Brandenburgs stabil ist und auch das schlechte Wetter während der Haupturlaubszeit insgesamt nicht zu größeren Einbrüchen führte. Rückgänge, die zum Beispiel die Campingplätze stärker getroffen haben (-11,7 Prozent), werden durch andere Segmente aufgefangen. So nahmen die Übernachtungen in Ferienhäusern und Ferienwohnungen um 6,0 Prozent zu.

Bei den Reiseregionen gehören das Dahme-Seengebiet (+8,0 Prozent Übernachtungen), die Prignitz (+6,4 Prozent Übernachtungen) sowie die Landeshauptstadt Potsdam (+5,7 Prozent Übernachtungen) zu den Gewinnern im Juli. 
Die Gesamtentwicklung des Jahres 2011 zeigt sich positiv: Von Januar bis Juli nahm die Zahl der Übernachtungen um 2,9 Prozent auf 6,4 Millionen zu. Die Gästezahlen sind um 4,7 Prozent auf insgesamt 2,34 Millionen gewachsen.
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Land Brandenburg
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Reisegebiet

Juli 2011

Januar bis Juli 2011

Gäste und Übernachtungen in den Beherbergungsbetrieben des Landes Brandenburg

Juli 2011 nach Reisegebieten


Quelle: Statistisches Landesamt Berlin-Brandenburg
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